
Christophoruskirche 
 

Gottesdienst 1. u. 3. So. im Monat 
Teerunde: Nach dem Gottesdienst 
4.12. 2. Advent, 10:45 Uhr  

Familiengottesdienst 
Abendmahl mit Traubensaft 
Pastor Thomas Hirschberg 

11.12. 3. Advent 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

18.12. 4. Advent, 10:45 Uhr 
Pastor Thomas Hirschberg 

24.12. Heiligabend 
1. Christvesper, 15:30 Uhr 
Krippenspiel,  
Pastor Thomas Hirschberg 

 2. Christvesper, 17:00 Uhr 
Pastor Thomas Hirschberg 

25.12. 1. Weihnachtstag  
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

26.12. 2. Weihnachtstag, 10:45 Uhr 
Abendmahl mit Wein 
Pastor Volkmar Biesalski 

31.12. Silvester,  17:00 Uhr 
Jahresschlussandacht 
Pastor Thomas Hirschberg 

1.Jan. Neujahr, Wirladen ein 
18:00 Uhr, Michaelskirche 
Pastor Vokmar Biesalski 

8.1. Sonntag, 10:45 Uhr 
Gottesdienst, mit der Veranschie-
dung der Pfarramtssekretärin Elke 
Jüngling, Einführung Pfarramtsse-
kretärin Sabine Köhn 
anschließend Neujahrsempfang  

15.1. Sonntag 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

22.1. Sonntag, 10:45 Uhr 
Pastor Volkmar Biesalski 

29.1. Sonntag 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 

Kein Gottesdienst am 1. So. im Monat 
  4.12. 9:30 Uhr, Superintendent Martin 

Bergau, Einführung der  
Prädikantin Karin Ernst 

11.12. 9:30 Uhr,Kantaten-Gottesdienst 
Pastor Volkmar Biesalski 

18.12. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
24.12. 15.00 Uhr Krippenspiel  
 16.30 Uhr,  18.00 Uhr, 22.00 Uhr,  
25.12. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
26.12. 9:30 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
31.12. 18:00 Uhr, Altjahresandacht  

Pastor Volkmar Biesalski 
  1.1. 18:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
  8.1. Kein Gottesdienst 
15.1. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
22.1. 9:30 Uhr. , Pastor Volkmar Biesalski 
29.1. 9:30 Uhr, Familiengottesdienst 

04.12. Kein Gottesdienst 
11.12. 11:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
18.12. Kein Gottesdienst 
24.12.  17:00 Uhr, und  

18:15 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
25.12. 11:00 Uhr,  Pastor Thomas Hirschberg 
26.12. 11:00 Uhr, Lektorin Erika Cordes  
31.12. 18:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
  1.1. Kein Gottesdienst 
  8.1. Kein Gottesdienst 
15.1. 11:00 Uhr, Neujahrsempfang, 

Pastor Thomas Hirschberg 
22.1. 11:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
29.1. Kein Gottesdienst 

Beginn der Andachtsreihe, 19.00 Uhr 
in der St. Michaeliskirche 
− Mi. 30.11.2011, Diakonin Beate Harms 
− Mi. 07.12.2011, Prädikantin Karin Ernst 
−  Mi. 14.12.2011, Pastor Volkmar Biesalski 

WEDEMARKGLOCKEN 
DER   EV.-LUTH.  
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Alles ist anders? 
Nichts ist wie früher? Kann denn nicht 
mal etwas so bleiben? Wer kommt denn 
da noch mit? Nein, das Wichtige bleibt. 
Auch in diesem Jahr werden wir zu 
Weihnachten die Geschichte des jungen 
Ehepaares hören, dass sich – kurz vor der 
Geburt ihres ersten Kindes – auf einen 
weite Reise begibt. Sie kommen in eine 
Stadt, die sie nur vom Hören-Sagen 
kennen, weil einer ihrer Vorvorvorfahren 
hier seinen Stammsitz hatte. 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
hören, daß der Friede unseres Gottes 
nicht zuerst über den großen Ort und Pa-
lästen, den hell erleuchteten Hütten aus-
gerufen wird. Sondern er rollt das Feld so-
zusagen vom Rand her auf, vom äußers-
ten Rand: Äußerer als bei den Hirten 
konnte es nicht mehr sein. 

Auch in diesem Jahr erzählen wir eine Ge-
schichte, die so weit außen beginnt, dass 
wir in jedem Fall mit gemeint sind. Würde 
sie in der Mitte beginnen, dort wo es ku-
schelig und warm ist, hell und freundlich, 
dann wäre das vielleicht eine Telenovela, 
die uns nach 90 Minuten Sendezeit wie-
der in die Wirklichkeit schickt. 

SEINE Geschichte schickt keinen hinaus, 

sondern nimmt alle mit hinein: Auch du 
bist gemeint. 

Ja, selbst wenn sich scheinbar alles än-
dert, nichts mehr ist, wie früher: selbst 
auf einem eBook wird die Krippe nicht 
heimeliger. 

Nicht das Display erleuchtet unsere Welt, 
sondern ein Kind. Seine Worte lesen wir 
bis heute – selbst digital. 

Das Bibelwort zum Jahr 2012 kann uns im-
mer wieder daran erinnern. In seinem 
zweiten Brief an die Christen in Korinth, 
schreibt Paulus: Jesus Christus spricht: 
Meine Kraft ist in den Schwachen mäch-
tig. 

Die Weihnachtsgeschichte ist die Ge-
schichte dazu: die Geschichte vom Kind 
auf Heu und Stroh, von den Hirten, von 
den kleinen Leuten, bei denen es begann. 
 
Thomas Hirschberg 

Wir laden ein … 
CHRISTOPHORUSBEIRAT 

20:00 Uhr,  
19. Dezember 2011, 17. Januar 2012 
Interessierte Gemeindeglieder sind herz-
lich eingeladen. 
 
 
GEMEINDENACHMITTAG 
donnerstags, 15:00 Uhr, 
1. Dezember 2011, 5. Januar 2012 
Info: siehe Seite 7 
 
KONFIRMANDENKURS  
Jahrgang 2012,  Mi. 17:00-18:00 Uhr 
Jahrgang 2013, Mi. 
 
KINDERGRUPPE    Fischer-Kids 
mittwochs 16:30 Uhr 
im Jugendhaus  
Diakonin Gunhild Junker, Tel. 371224 
Hendrik Häußer, Tel. 36748 
Niklas Schampera, Tel. 374231 
Für Kinder von 9-12 Jahren 
 
ELTERN-KIND-TREFF 

dienstags 9:30-11:00 Uhr 
Kinder von 1-4 Jahren  
im Jugendhaus 
Info: Bianca Kipper, Tel. (05130) 9210230 
email: kipperbianca@aol.com 
 
TAUSCHRING 
montags, 19:30 Uhr,  1. Januar 2012, 
Gemeindezentrum. 
Frau Matthießen, Tel. 6491 
 
BESUCHSDIENST 
Elke Jüngling, Tel. 61 33 
Zu Ihrem Geburtstag, sonstigen besonde-
ren Anlässen werden Sie besucht von 
Herrn Pastor Thomas Hirschberg oder 
Frau Elke Jüngling. 

Spüren & Gestalten 
Samstag, 3. Dez. 15:00 -18:00 Uhr 

Der Samstag bietet, im Christophorus-
kirchzentrum, einen kreativen Advents-
nachmittag mit vielen Bastelideen:  

z. B. Holzaktion (Futterhäuschen),  
Sterne/Engel, gebastelt,  
Hexen- Lebkuchenhäuschen anfertigen 
Lichter basteln und einem Quiz. 

Der Nachmittag endet mit einem Bilder-
buchkino.  
 
Lebendiger Adventskalender 
2. Advent, (4. Dez.) um 18:00Uhr,  
Christophoruskirchzentrum 
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Geburtstage im Dezember 2011 und Januar 20112 Die Mitglieder des Christophorusbeirat stellen sich vor 
 Wir gratulieren herzlich 

3.12. Kurt Grönke 
Am Weiher 1, 86 Jahre 

9.12. Edith Ahr 
Am Weiher 52, 76 Jahre 

13.12. Lucie Schmidt 
Am Dornbusch 5, 91 Jahre 

15.12. Hans-Peter Lehmann 
Am Waldpark 4, 77 Jahre 

16.12. Hans-Dieter Köther 
Beerenweg 18, 70 Jahre 

19.12.  Helma Klatt 
Hagebuttengang 23, 77 Jahre 

21.12. Maria Bielke 
Am Schafsteg 2, 81 Jahre 

22.12. Ingeborg Gatzemeyer 
Blumenweg 31a, 77 Jahre 

22.12. Helmut Klingberg 
Farnweg 7, 76 Jahre 

29.12. Angelina Dusdal 
In der Krakau 28, 70 Jahre 

31.12. Lidia Wolter 
Wietze-Aue 14, 83 Jahre 

31.12. Sylvia Schmidt 
Eichhornweg 4, 79 Jahre 

6.1. Eva Brackhahn 
Hipslohwiesen 10, 77 Jahre 

7.1. Ingrid Bühlmann,  
Wietze-Aue 63, 75 Jahre 

10.1. Friedrich Gatzemeyer,  
Blumenweg 31a, 79 Jahre 

10.1. Heinrich Toeberg 
Am Weiher 8, 76 Jahre 

13.1. Günter Biermann 
Espenweg 2, 75 Jahre 

13.1. Vitali Stuckert 
Burgwedeler Str. 31, 75 Jahre 

14.1. Ilse Bernges 
Blumenweg 33, 81 jahre 

17.1. Christa Seehawer 
Am Wietzestrand 4, 90 Jahre 

17.1. Sabine Büscher 
Eichhornweg 23b, 70 Jahre 

19.1. Hans-Ulrich Leibenath 
Natelsheideweg 43, 75 Jahre 

26.1. Waltraud Tute 
Mörsewinkel 23, 82 Jahre 

26.1. Karin Hölscher 
In der Krakau 30, 75 Jahre 

29.1. Anna Katharina Bock 
Natelsheideweg 13, 90 Jahre 

30.1. Anny Henn 
Blumenweg 36, 78 Jahre 

30.1. Karin Anders 
Wietze-Aue 8, 76 Jahre 

 
 
Getauft: Fenna Dirksen 

Verstorben: Margot Koch, 83 Jahre 
Heinrich Schütte, 82. Jahre 

 
 
 
 

SABINE JÜNGLING 

Durch die Kinder- und Jugendarbeit im 
CVJM und der evangelischen Jugend in 
Bissendorf bin ich fließend in den 
Christophorusbeirat an der Wietze und 
den Kirchenvorstand in Bissendorf wei-
tergerutscht. Die Mitarbeit und der Aus-
tausch in der Gemeinde ist mir wichtig, 
damit ich meine christlichen Werte mit 
anderen Menschen teilen kann. 

Aus persönlichen Gründen habe ich mich 
vom KV verabschiedet und konzentriere 
mich auf die Mitarbeit im 
Christophorusbeirat. 

Ich gestalte das Gemeindeleben nach 
meinen Fähigkeiten und meiner verfügba-
ren Zeit mit. Dabei nehme ich unregelmä-
ßig an den Sitzungen des Beirates teil, las-
se aber unter anderem kein Stoffelfest 
oder „Spüren und Gestalten“ mit Bastel-
angebot aus. 

Dabei habe ich gelernt, dass es nicht wich-
tig ist, wie viel Stunden ich mich einsetzen 
will oder kann, sondern mich individuell 
einbringen darf. 

Ich wünsche mir, dass die 
Christophoruskirche lebendig bleibt und 
nicht ständig von schwierigen Zeiten ge-
sprochen wird, sondern, dass wir wahr-
nehmen, was in unserer Gemeinde alles 
geschied. 

 

 

Ein Spiegelbild der Kirchen-
gemeinde 
In den letzen Ausgaben der Wedemark-
Glocken haben sich die Beiratsmitglieder 
unser Christophoruskirche persönlich vor-
gestellt. 

Der Christophorusbeirat ist in der Zusam-
mensetzung ein Spiegelbild der Kirchen-
gemeinde an der Wietze. Mit dieser Basis 
verwirklichen wir ein breites Angebot an 
Veranstaltungen. Natürlich wollen wir das 
Angebot stetig erweitern, deshalb freuen 
wir uns auf Ihre Ideen und Anregungen. 

Sprechen Sie uns an! 

Sie wollen sich bei uns engagieren? Sie 
sind herzlich willkommen, der 
Christophorusbeirat ist ein offenes Gre-
mium! 

Die nächste Beiratsitzung ist am 19. De-
zember 2011, um 20 Uhr. 

Ira Wilkens 

 

Ira Wilkens, Elke Jüngling, Henrike Hein, Lydia Bock, Rüdiger Rüfer,  
Ingrid Stöckl, Erdmute Zabell, Katrin Müsken-Graucob, Melitta Jagusch, 
Christiane Linke, Sabine Jüngling. 



Impressum: 
Herausgeber, Christophorusbeirat der Ev.-
luth. Christophoruskirche, Christophorus-
kirchweg, 30900 Wedemark. Verantwort-
lich: Dieter Battmer. Die Wedemarkglocken 
erscheinen zweimonatlich. Auflage 1050 
Stück. Die Verteilung erfolgt kostenlos, 
durch unsere Glockenverteiler/innen, an al-
le Haushalte. Bildnachweise. Gb 
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Wechsel im Pfarrbüro 
 

Im Gottesdienst am Sonntag, 8. Januar 2012, wird Elke Jüngling verab-
schiedet und Sabine Köhn wird als neue Pfarramtssekretärin eingeführt. 
 

ST. MICHAELISKIRCHE 

Ev. luth.  
St. Michaelis Kirchengemeinde 
Pfarrbüro: Sabine Wojke, Tel. 8770 
Pastor Volkmar Biesalski, Tel. 6590 

CHRISTOPHORUSKIRCHE 

Ev.-luth. Christophoruskirche 
Pfarrbüro: Elke Jüngling 
Di. 9:00–12:00 Uhr, Do. 16:00–18:00 Uhr 
Tel. 8410, Fax 374203 
Pastor Thomas Hirschberg, 
Tel. 8410, Fax 374203 
thirschberg@t-online.de 

KAPERNAUMKIRCHE 

Ev. luth.  
Kapernaum-Kirchengemeinde 
Resse 
Pfarrbüro: Stefanie Hecht 
Tel. 05131 53008, Fax 05131 454756 
Pastor Thomas Hirschberg,  
Tel. 05130 8410 

MICHAELIS KINDERGARTEN 

Ev. Kindergarten St. Michaelis 
- Kranichweg 16 

Tel. 05130-8614, Fax -60913 
- Annemarie-Nutzhornweg 10 

mit Kinderkrippe 
Tel. 05130-377706, Fax -609138 

kita-bissendorf@kirche-wedemark.de 
Kindergartenleitung: Heike Eggers 
  

Diakonie 
 

Kirchlicher Kranken-
haus-Besuchsdienst  

- Die zuständigen Pastoren 

Langenhagener Tafel in Bissendorf 

- Bedürftige haben die Möglichkeit, ein-
mal in der Woche eine Tüte Lebens-
mittel zu erhalten. 
Info:  Sieglinde Lemke, Tel. 78 22 
Pfarrbüro Bissendorf, Tel. 87 70 

Diakonisches Werk Großburgwedel 
Soziale Beratung 

- Angela Carldt, Tel. 05139/9976 - 12 

Diakoniestation Burgwedel für ambu-
lante Kranken- und Altenpflege e. V. 

- Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
Tel. 05139 / 2 70 02 

Lebensberatungsstellen 

- Wedemark, Tel. 05139 / 892828 
- Langenhagen,  Tel. 0511 / 72 38 04 

Ambulanter Hospizdienst 

Burgwedel-Isernhagen-Wedemark 
− Sprechstunde: Di. 9:00-12:00 Uhr,  

Do. 17:00-19:00 Uhr,  
Haus der Kirche, Moorweg 8, 
Kleinburgwedel, (Büro 1.Stock).  
Tel. 05139-9703431. 

 

Nach 14 1/2 Jahren Tätigkeit als Pfarr-
amtssekretärin in der Christophorus-
Kirche bin ich am 30. November 2011 in 
den wohlverdienten Ruhestand gegangen. 

Die Arbeit hat mir sehr viel Freude ge-
macht. Die gute Zusammenarbeit mit Pas-
tor Thomas Hirschberg, der Kontakt mit 
Menschen, die kleinen, netten Gesten (z. 
B. das Stück Kuchen und die Tasse Kaffee 
beim monatlichen Gemeindenachmittag) 
und die vielen guten Gespräche werden 
mir sicher fehlen, aber in guter Erinne-
rung bleiben. 

Aber nach einem Abschied kann auch ein 
Neuanfang beginnen, etwas anderes. In 
diesem Sinne....... man sieht sich! 

Elke Jüngling 

Seit 1996 wohne ich mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern in Bissendorf 
Wietze und wir fühlen uns alle hier sehr 
wohl. 

In diesem Sommer haben unsere Kinder 
nun die Schule beendet und sind zum 
Studieren in andere Städte gezogen. 

Dies gibt mir nun wieder Raum, mich auf 
andere Dinge zu konzentrieren, die mir 
auch wichtig sind. 

Ich freue mich auf die Arbeit im Pfarrbüro 
und auf viele neue und interessante Kon-
takte. 

Ich hoffe außerdem, die Menschen in un-
serer Kirchengemeinde besser kennen zu 
lernen.  

Sabine Köhn 
 

 

St. Agnes...Arbeitsabläufe straffen 

mailto:kita-bissendorf@kirche-wedemark.de�
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  Infostand zur Kirchen- 
  vorstandswahl 2012 
 Zur Kirchenvorstandswahl 

2012 hat der 
Christophorusbeirat am Sams-
tag, 10. Dezember, von 7:30-
9:30 Uhr, einen Infostand bei 
Kärgel (Lebensmittelgeschäft).  

Stärken Sie Ihre Kirchengemeinde. 
 Als Kirchenvorsteher oder Kirchen-

vorsteherin erfüllen Sie eine wichtige 
Leitungsfunktion. Ihre Entscheidun-
gen und Ihr Engagement gestalten 
die Zukunft der Gemeinde. 

 Übernehmen Sie Verantwortung. 

 Von der Gottesdienstgestaltung bis 
zur Gebäuderenovierung – im Kir-
chenvorstand können Sie Schwer-
punkte setzen und eigene Anliegen 
voranbringen. 

 Gewinnen Sie neue Perspektiven. 

 So vielfältig wie das Gemeindeleben 
ist auch Ihr Amt. Freuen Sie sich auf 
interessante Menschen, bereichern-
de Gespräche und neue Erfahrungen. 

Als Kirchenvorsteherin oder Kir-
chenvorsteher… 
+ werden Sie auf sechs Jahre gewählt. 

+ gestalten Sie verantwortlich das Ge-
meindeleben mit. 

+ nehmen Sie an den regelmäßigen Sit-
zungen des Kirchenvorstands teil. 

+ übernehmen Sie Aufgaben im Got-
tesdienst. 

+ können Sie auch übergemeindlich Ih-
re Gemeinde vertreten, im Kirchen-
kreis oder in der Landessynode. 

www.gemeinde-stark-machen.de/de/hannover 

Donnerstag, 1. Dezember   
Drei-Dörfer-Treff  
Fuhrenkamp, Scherenbostel  

Freitag, 2. Dezember  
Familie Jüngling  
Am Weiher 21, Bissendorf-Wietze  
Samstag, 3. Dezember   
Weihnachtsmarkt, Amtshof Bissendorf  
Sonntag, 2. Advent 
Christophorusbeirat  
Christophorus Kirchweg, Bissendorf-Wietze 
Montag, 5. Dezember   
Familie Hoops,  
Zur Quelle 20, Bissendorf  
Dienstag, 6. Dezember   
Frau Schreiber, CreHaartiv, Friseur  
Burgwedeler Str. 10 A, Bissendorf  
Mittwoch, 7. Dezember  
Sebastian Manstein,  
Advents-Creperie  
Am Heerwege 7 a, Bissendorf  
Donnerstag, 8. Dezember  
Familie Dedecke  
Tattenhagen 4, Bissendorf  
Freitag, 9. Dezember   
Da Capo-choir  
Gemeindehaus, 
 Am Kummerberg 4a, Bissendorf  
Samstag, 10. Dezember  
Bissendorfer Chor e. V. - More Music Po-
saunenchormitglieder  
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf  
Sonntag, 3. Advent  
Aurum-Naturkraft, Bartels, Stahl, Kratzsch  
Am Husalsberg 7 A, Scherenbostel  
Montag, 12. Dezember   
Familie Hetzel  
Lohwiesenring 30 B, Bissendorf  

Dienstag, 13. Dezember  
Familie Warnecke  
Hugo-Riechers-Str. 31, Wennebostel  
Mittwoch, 14. Dezember  
Familie Böker  
Rabensberg 8, Bissendorf  
Donnerstag, 15. Dezember   
Seniorenpflegeheim Waldgarten  
Am Schafsteg 2, Bissendorf-Wietze  
Freitag, 16. Dezember 2011  
Frau Winter, Dorfapotheke 
Am Markt 9, Bissendorf  
Samstag, 17. Dezember 2011  
Familie von Einem  
Am Rahlfsberg 10, Wennebostel  
Sonntag, 4. Advent  
Frau Barsch, Lions-Club  
Müdener Weg 1, Bissendorf  
Montag, 19. Dezember  
Familie Höring  
Natelsheideweg 14 a, Bissendorf-Wietze  
Dienstag, 20. Dezember   
Frau Debuan mit der Klasse 3 B  
der Grundschule Bissendorf  
Am Mühlenberg 17, Bissendorf  
Mittwoch, 21. Dezember   
Familie Dembski 
In Wennebostel 26, Wennebostel  
Donnerstag, 22. Dezember  
Frau Taubert, Haarschneiderei  
mit Jungfer Anni  
Bahnhofstr. 14, Bissendorf  
Freitag, 23. Dezember   
Familie Winterfeldt  
Hessenweg 34, Gailhof  
Heilig Abend,  
15.30 u. 17.00 Uhr Christvesper, 
Christophoruskirche, Bissendorf-Wietze 

Ich möchte mehr wissen – über die Kirche und Christophorus vor Ort. 
Setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung: 
 

Name     

Anschrift    

  

  

jeweils ab 18 Uhr werden sich Fenster und Türen öffnen bei: 

Kontaktmöglichkeiten: 
 Persönlich. 
 Post: Christophoruskirche, Christophorus Kirchweg 1, 30900 Wedemark. 
 Fax:  (05130) – 374203,  Email: thirschberg@t-online.de. 



Land zum Leben-  
Grund zur Hoffnung 

Es ist genug für alle da? 
Die Advents- und Weihnachtszeit ist seit 
mehr als fünfzig Jahren auch Brot für die 
Welt-Zeit. Am 27. November 2011, dem  
1. Advent, beginnt die 53. Aktion. Sie 
steht unter dem Motto: Land zum Leben - 
Grund zur Hoffnung.  

Es darf um Gottes Willen nicht sein, dass 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern auf-
grund von Profitinteressen anderer ihr 
Land verlieren. Land zum Leben - Grund 
zur Hoffnung: Dafür setzen wir uns ein, 
heißt es im Aufruf zur Hilfsaktion der e-
vangelischen Landes- und Freikirchen in 
Deutschland. Brot für die Welt und seine 
kirchlichen, kirchennahen und säkularen 
Partnerorganisationen leisten Hilfe zur 
Selbsthilfe in mehr als 1.000 Projekten in 
Afrika, Asien, Lateinamerika, Osteuropa. 

Dieser Ausgabe der Wedemark-
Glocken ist ein Überweisungsträger 
für Ihre Spende BROT FÜR DIE WELT 
beigelegt 
www.brot-fuer-die-welt.de/hannovers/ 

1. Advent in Bissendorf 
14.30 Uhr in der St. Michaelis-Kirche 

•  Adventsstück mit Weihnachtsliedern, 
gespielt von Kindern aus unserer Ge-
meinde, „Frederick, die kleine Maus 
auf der Suche nach Weihnachten”, 
Schauen, hören und mitsingen für 
kleine und große Leute 

15.00 – 17.00 Uhr im Gemeindehaus 

• Gemütliche Kaffeestube, 
Basteln für kleine und große Kinder, 
evt. Bücher Lese- und Stöberecke, 
Angebote der Patchworkgruppe 
und evt. des fleißigen Strickkreises 
sowie weitere Überraschungen. 

17.00 Uhr in der St. Michaelis-Kirche 

• Adventskonzert 
Da Capo-choir,   
Leitung: Lisa Hinnersmann 
Stadtteilchor STILBRUCH  
aus Hannover 
Leitung: Melanie Weißkichel 

 sowie ein Instrumental-Ensemble 
 

Adventskonzert in der 
Michaeliskirche 
Sonntag, 2. Advent, 4. Dez., 17.00 Uhr 

Der Lions-Club und die Musikschule We-
demark laden ein zum Adventskonzert zu 
Gunsten von Kinder- und Jugendprojekten 
in der Wedemark. 

Zu hören sind weihnachtliche und moder-
ne Musik, sowie Solo- und Ensemble-
Stücke. 

Eintritt: 4 Euro, ermäßigt bis 12 Jahre 2 
Euro. 

Wie wünschen allen eine  
gesegnete Adventszeit 

                                       

                                Alt macht nicht die Zahl der Jahre, 

                                  Alt machen nicht die grauen Haare, 
                                     Alt ist wer den Mut verliert 

                                      Und sich für nichts mehr interessiert. 
Drum nimm alles hin mit Freud und Schwung, 

Dann bleibst Du auch im Herzen jung. 

 Der GEMEINDENACHMITTAG ist zum TREFFPUNKT geworden  

Das Treffen ist im Monat einmal nur 
am ersten Donnerstag um 15 Uhr. 
Es wird erzählt und viel gelacht 
und an das Alter nicht gedacht. 
Wir hören spannende Geschichten; 
von Land und Leuten gibt es zu berichten, 
dazu von Themen die von Wichtigkeit, 
besonders jetzt in dieser Zeit. 

Beim Gesellschaftsspiel macht jeder mit, 
das hält die grauen Zellen fit. 

Auch singen wir gern dann wieder 
alte Volks- und neue Kirchenlieder. 
Ganz wichtig, nicht vergessen, 
das Kaffeetrinken und Kuchenessen. 

Der lädt Sie herzlich ein 
in Zukunft mit dabei zu sein. 

                         Der Treffpunkt 
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EIN FROHES UND GESEGNETES 

WEIHNACHTSFEST 

UND EIN GUTES NEUES JAHR 



Land zum Leben-  
Grund zur Hoffnung 

Es ist genug für alle da? 
Die Advents- und Weihnachtszeit ist seit 
mehr als fünfzig Jahren auch Brot für die 
Welt-Zeit. Am 27. November 2011, dem  
1. Advent, beginnt die 53. Aktion. Sie 
steht unter dem Motto: Land zum Leben - 
Grund zur Hoffnung.  

Es darf um Gottes Willen nicht sein, dass 
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grund von Profitinteressen anderer ihr 
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Afrika, Asien, Lateinamerika, Osteuropa. 

Dieser Ausgabe der Wedemark-
Glocken ist ein Überweisungsträger 
für Ihre Spende BROT FÜR DIE WELT 
beigelegt 
www.brot-fuer-die-welt.de/hannovers/ 

1. Advent in Bissendorf 
14.30 Uhr in der St. Michaelis-Kirche 

•  Adventsstück mit Weihnachtsliedern, 
gespielt von Kindern aus unserer Ge-
meinde, „Frederick, die kleine Maus 
auf der Suche nach Weihnachten”, 
Schauen, hören und mitsingen für 
kleine und große Leute 

15.00 – 17.00 Uhr im Gemeindehaus 

• Gemütliche Kaffeestube, 
Basteln für kleine und große Kinder, 
evt. Bücher Lese- und Stöberecke, 
Angebote der Patchworkgruppe 
und evt. des fleißigen Strickkreises 
sowie weitere Überraschungen. 

17.00 Uhr in der St. Michaelis-Kirche 

• Adventskonzert 
Da Capo-choir,   
Leitung: Lisa Hinnersmann 
Stadtteilchor STILBRUCH  
aus Hannover 
Leitung: Melanie Weißkichel 

 sowie ein Instrumental-Ensemble 
 

Adventskonzert in der 
Michaeliskirche 
Sonntag, 2. Advent, 4. Dez., 17.00 Uhr 

Der Lions-Club und die Musikschule We-
demark laden ein zum Adventskonzert zu 
Gunsten von Kinder- und Jugendprojekten 
in der Wedemark. 

Zu hören sind weihnachtliche und moder-
ne Musik, sowie Solo- und Ensemble-
Stücke. 

Eintritt: 4 Euro, ermäßigt bis 12 Jahre 2 
Euro. 

Wie wünschen allen eine  
gesegnete Adventszeit 

                                       

                                Alt macht nicht die Zahl der Jahre, 

                                  Alt machen nicht die grauen Haare, 
                                     Alt ist wer den Mut verliert 

                                      Und sich für nichts mehr interessiert. 
Drum nimm alles hin mit Freud und Schwung, 

Dann bleibst Du auch im Herzen jung. 
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Das Treffen ist im Monat einmal nur 
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Es wird erzählt und viel gelacht 
und an das Alter nicht gedacht. 

Wir hören spannende Geschichten; 
von Land und Leuten gibt es zu berichten, 
dazu von Themen die von Wichtigkeit, 
besonders jetzt in dieser Zeit. 

Bei Ratespielen macht jeder mit, 
das hält die grauen Zellen fit. 

Auch singen wir gern dann wieder 
alte Volks- und neue Kirchenlieder. 

Ganz wichtig, nicht vergessen, 
das Kaffeetrinken und Kuchenessen. 

Der lädt Sie herzlich ein 
in Zukunft mit dabei zu sein. 
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  Infostand zur Kirchen- 
  vorstandswahl 2012 
 Zur Kirchenvorstandswahl 

2012 hat der 
Christophorusbeirat am Sams-
tag, 10. Dezember, von 7:30-
9:30 Uhr, einen Infostand bei 
Kärgel (Lebensmittelgeschäft).  

Stärken Sie Ihre Kirchengemeinde. 
 Als Kirchenvorsteher oder Kirchen-

vorsteherin erfüllen Sie eine wichtige 
Leitungsfunktion. Ihre Entscheidun-
gen und Ihr Engagement gestalten 
die Zukunft der Gemeinde. 

 Übernehmen Sie Verantwortung. 

 Von der Gottesdienstgestaltung bis 
zur Gebäuderenovierung – im Kir-
chenvorstand können Sie Schwer-
punkte setzen und eigene Anliegen 
voranbringen. 

 Gewinnen Sie neue Perspektiven. 

 So vielfältig wie das Gemeindeleben 
ist auch Ihr Amt. Freuen Sie sich auf 
interessante Menschen, bereichern-
de Gespräche und neue Erfahrungen. 

Als Kirchenvorsteherin oder Kir-
chenvorsteher… 
+ werden Sie auf sechs Jahre gewählt. 

+ gestalten Sie verantwortlich das Ge-
meindeleben mit. 

+ nehmen Sie an den regelmäßigen Sit-
zungen des Kirchenvorstands teil. 

+ übernehmen Sie Aufgaben im Got-
tesdienst. 

+ können Sie auch übergemeindlich Ih-
re Gemeinde vertreten, im Kirchen-
kreis oder in der Landessynode. 

www.gemeinde-stark-machen.de/de/hannover 

Donnerstag, 1. Dezember   
Drei-Dörfer-Treff  
Fuhrenkamp, Scherenbostel  

Freitag, 2. Dezember  
Familie Jüngling  
Am Weiher 21, Bissendorf-Wietze  
Samstag, 3. Dezember   
Weihnachtsmarkt, Amtshof Bissendorf  
Sonntag, 2. Advent 
Christophorusbeirat  
Christophorus Kirchweg, Bissendorf-Wietze 
Montag, 5. Dezember   
Familie Hoops,  
Zur Quelle 20, Bissendorf  
Dienstag, 6. Dezember   
Frau Schreiber, CreHaartiv, Friseur  
Burgwedeler Str. 10 A, Bissendorf  
Mittwoch, 7. Dezember  
Sebastian Manstein,  
Advents-Creperie  
Am Heerwege 7 a, Bissendorf  
Donnerstag, 8. Dezember  
Familie Dedecke  
Tattenhagen 4, Bissendorf  
Freitag, 9. Dezember   
Da Capo-choir  
Gemeindehaus, 
 Am Kummerberg 4a, Bissendorf  
Samstag, 10. Dezember  
Bissendorfer Chor e. V. - More Music Po-
saunenchormitglieder  
St. Michaelis-Kirche, Bissendorf  
Sonntag, 3. Advent  
Aurum-Naturkraft, Bartels, Stahl, Kratzsch  
Am Husalsberg 7 A, Scherenbostel  
Montag, 12. Dezember   
Familie Hetzel  
Lohwiesenring 30 B, Bissendorf  

Dienstag, 13. Dezember  
Familie Warnecke  
Hugo-Riechers-Str. 31, Wennebostel  
Mittwoch, 14. Dezember  
Familie Böker  
Rabensberg 8, Bissendorf  
Donnerstag, 15. Dezember   
Seniorenpflegeheim Waldgarten  
Am Schafsteg 2, Bissendorf-Wietze  
Freitag, 16. Dezember 2011  
Frau Winter, Dorfapotheke 
Am Markt 9, Bissendorf  
Samstag, 17. Dezember 2011  
Familie von Einem  
Am Rahlfsberg 10, Wennebostel  
Sonntag, 4. Advent  
Frau Barsch, Lions-Club  
Müdener Weg 1, Bissendorf  
Montag, 19. Dezember  
Familie Höring  
Natelsheideweg 14 a, Bissendorf-Wietze  
Dienstag, 20. Dezember   
Frau Debuan mit der Klasse 3 B  
der Grundschule Bissendorf  
Am Mühlenberg 17, Bissendorf  
Mittwoch, 21. Dezember   
Familie Dembski 
In Wennebostel 26, Wennebostel  
Donnerstag, 22. Dezember  
Frau Taubert, Haarschneiderei  
mit Jungfer Anni  
Bahnhofstr. 14, Bissendorf  
Freitag, 23. Dezember   
Familie Winterfeldt  
Hessenweg 34, Gailhof  
Heilig Abend,  
15.30 u. 17.00 Uhr Christvesper, 
Christophoruskirche, Bissendorf-Wietze 

Ich möchte mehr wissen – über die Kirche und Christophorus vor Ort. 
Setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung: 
 

Name     

Anschrift    

  

  

jeweils ab 18 Uhr werden sich Fenster und Türen öffnen bei: 

Kontaktmöglichkeiten: 
 Persönlich. 
 Post: Christophoruskirche, Christophorus Kirchweg 1, 30900 Wedemark. 
 Fax:  (05130) – 374203,  Email: thirschberg@t-online.de. 



Impressum: 
Herausgeber, Christophorusbeirat der Ev.-
luth. Christophoruskirche, Christophorus-
kirchweg, 30900 Wedemark. Verantwort-
lich: Dieter Battmer. Die Wedemarkglocken 
erscheinen zweimonatlich. Auflage 1050 
Stück. Die Verteilung erfolgt kostenlos, 
durch unsere Glockenverteiler/innen, an al-
le Haushalte. Bildnachweise. Gb 
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Wechsel im Pfarrbüro 
 

Im Gottesdienst am Sonntag, 8. Januar 2012, wird Elke Jüngling verab-
schiedet und Sabine Köhn wird als neue Pfarramtssekretärin eingeführt. 
 

ST. MICHAELISKIRCHE 

Ev. luth.  
St. Michaelis Kirchengemeinde 
Pfarrbüro: Sabine Wojke, Tel. 8770 
Pastor Volkmar Biesalski, Tel. 6590 

CHRISTOPHORUSKIRCHE 

Ev.-luth. Christophoruskirche 
Pfarrbüro: Elke Jüngling 
Di. 9:00–12:00 Uhr, Do. 16:00–18:00 Uhr 
Tel. 8410, Fax 374203 
Pastor Thomas Hirschberg, 
Tel. 8410, Fax 374203 
thirschberg@t-online.de 

KAPERNAUMKIRCHE 

Ev. luth.  
Kapernaum-Kirchengemeinde 
Resse 
Pfarrbüro: Stefanie Hecht 
Tel. 05131 53008, Fax 05131 454756 
Pastor Thomas Hirschberg,  
Tel. 05130 8410 

MICHAELIS KINDERGARTEN 

Ev. Kindergarten St. Michaelis 
- Kranichweg 16 

Tel. 05130-8614, Fax -60913 
- Annemarie-Nutzhornweg 10 

mit Kinderkrippe 
Tel. 05130-377706, Fax -609138 

kita-bissendorf@kirche-wedemark.de 
Kindergartenleitung: Heike Eggers 
  

Diakonie 
 

Kirchlicher Kranken-
haus-Besuchsdienst  

- Die zuständigen Pastoren 

Langenhagener Tafel in Bissendorf 

- Bedürftige haben die Möglichkeit, ein-
mal in der Woche eine Tüte Lebens-
mittel zu erhalten. 
Info:  Sieglinde Lemke, Tel. 78 22 
Pfarrbüro Bissendorf, Tel. 87 70 

Diakonisches Werk Großburgwedel 
Soziale Beratung 

- Angela Carldt, Tel. 05139/9976 - 12 

Diakoniestation Burgwedel für ambu-
lante Kranken- und Altenpflege e. V. 

- Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
Tel. 05139 / 2 70 02 

Lebensberatungsstellen 

- Wedemark, Tel. 05139 / 892828 
- Langenhagen,  Tel. 0511 / 72 38 04 

Ambulanter Hospizdienst 

Burgwedel-Isernhagen-Wedemark 
− Sprechstunde: Di. 9:00-12:00 Uhr,  

Do. 17:00-19:00 Uhr,  
Haus der Kirche, Moorweg 8, 
Kleinburgwedel, (Büro 1.Stock).  
Tel. 05139-9703431. 

 

Nach 14 1/2 Jahren Tätigkeit als Pfarr-
amtssekretärin in der Christophorus-
Kirche bin ich am 30. November 2011 in 
den wohlverdienten Ruhestand gegangen. 

Die Arbeit hat mir sehr viel Freude ge-
macht. Die gute Zusammenarbeit mit Pas-
tor Thomas Hirschberg, der Kontakt mit 
Menschen, die kleinen, netten Gesten (z. 
B. das Stück Kuchen und die Tasse Kaffee 
beim monatlichen Gemeindenachmittag) 
und die vielen guten Gespräche werden 
mir sicher fehlen, aber in guter Erinne-
rung bleiben. 

Aber nach einem Abschied kann auch ein 
Neuanfang beginnen, etwas anderes. In 
diesem Sinne....... man sieht sich! 

Elke Jüngling 

Seit 1996 wohne ich mit meinem Mann 
und unseren beiden Kindern in Bissendorf 
Wietze und wir fühlen uns alle hier sehr 
wohl. 

In diesem Sommer haben unsere Kinder 
nun die Schule beendet und sind zum 
Studieren in andere Städte gezogen. 

Dies gibt mir nun wieder Raum, mich auf 
andere Dinge zu konzentrieren, die mir 
auch wichtig sind. 

Ich freue mich auf die Arbeit im Pfarrbüro 
und auf viele neue und interessante Kon-
takte. 

Ich hoffe außerdem, die Menschen in un-
serer Kirchengemeinde besser kennen zu 
lernen.  

Sabine Köhn 
 

 

St. Agnes...Arbeitsabläufe straffen 

mailto:kita-bissendorf@kirche-wedemark.de�
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Geburtstage im Dezember 2011 und Januar 20112 Die Mitglieder des Christophorusbeirat stellen sich vor 
 Wir gratulieren herzlich 

 

 

 

 

 
 
Getauft: 

Verstorben: 

 
 
 
 

SABINE JÜNGLING 

Durch die Kinder- und Jugendarbeit im 
CVJM und der evangelischen Jugend in 
Bissendorf bin ich fließend in den 
Christophorusbeirat an der Wietze und 
den Kirchenvorstand in Bissendorf wei-
tergerutscht. Die Mitarbeit und der Aus-
tausch in der Gemeinde ist mir wichtig, 
damit ich meine christlichen Werte mit 
anderen Menschen teilen kann. 

Aus persönlichen Gründen habe ich mich 
vom KV verabschiedet und konzentriere 
mich auf die Mitarbeit im 
Christophorusbeirat. 

Ich gestalte das Gemeindeleben nach 
meinen Fähigkeiten und meiner verfügba-
ren Zeit mit. Dabei nehme ich unregelmä-
ßig an den Sitzungen des Beirates teil, las-
se aber unter anderem kein Stoffelfest 
oder „Spüren und Gestalten“ mit Bastel-
angebot aus. 

Dabei habe ich gelernt, dass es nicht wich-
tig ist, wie viel Stunden ich mich einsetzen 
will oder kann, sondern mich individuell 
einbringen darf. 

Ich wünsche mir, dass die 
Christophoruskirche lebendig bleibt und 
nicht ständig von schwierigen Zeiten ge-
sprochen wird, sondern, dass wir wahr-
nehmen, was in unserer Gemeinde alles 
geschied. 

 

 

Ein Spiegelbild der Kirchen-
gemeinde 
In den letzen Ausgaben der Wedemark-
Glocken haben sich die Beiratsmitglieder 
unser Christophoruskirche persönlich vor-
gestellt. 

Der Christophorusbeirat ist in der Zusam-
mensetzung ein Spiegelbild der Kirchen-
gemeinde an der Wietze. Mit dieser Basis 
verwirklichen wir ein breites Angebot an 
Veranstaltungen. Natürlich wollen wir das 
Angebot stetig erweitern, deshalb freuen 
wir uns auf Ihre Ideen und Anregungen. 

Sprechen Sie uns an! 

Sie wollen sich bei uns engagieren? Sie 
sind herzlich willkommen, der 
Christophorusbeirat ist ein offenes Gre-
mium! 

Die nächste Beiratsitzung ist am 19. De-
zember 2011, um 20 Uhr. 

Ira Wilkens 

 

Ira Wilkens, Elke Jüngling, Henrike Hein, Lydia Bock, Rüdiger Rüfer,  
Ingrid Stöckl, Erdmute Zabell, Katrin Müsken-Graucob, Melitta Jagusch, 
Christiane Linke, Sabine Jüngling. 
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Alles ist anders? 
Nichts ist wie früher? Kann denn nicht 
mal etwas so bleiben? Wer kommt denn 
da noch mit? Nein, das Wichtige bleibt. 
Auch in diesem Jahr werden wir zu 
Weihnachten die Geschichte des jungen 
Ehepaares hören, dass sich – kurz vor der 
Geburt ihres ersten Kindes – auf einen 
weite Reise begibt. Sie kommen in eine 
Stadt, die sie nur vom Hören-Sagen 
kennen, weil einer ihrer Vorvorvorfahren 
hier seinen Stammsitz hatte. 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder 
hören, daß der Friede unseres Gottes 
nicht zuerst über den großen Ort und Pa-
lästen, den hell erleuchteten Hütten aus-
gerufen wird. Sondern er rollt das Feld so-
zusagen vom Rand her auf, vom äußers-
ten Rand: Äußerer als bei den Hirten 
konnte es nicht mehr sein. 

Auch in diesem Jahr erzählen wir eine Ge-
schichte, die so weit außen beginnt, dass 
wir in jedem Fall mit gemeint sind. Würde 
sie in der Mitte beginnen, dort wo es ku-
schelig und warm ist, hell und freundlich, 
dann wäre das vielleicht eine Telenovela, 
die uns nach 90 Minuten Sendezeit wie-
der in die Wirklichkeit schickt. 

SEINE Geschichte schickt keinen hinaus, 

sondern nimmt alle mit hinein: Auch du 
bist gemeint. 

Ja, selbst wenn sich scheinbar alles än-
dert, nichts mehr ist, wie früher: selbst 
auf einem eBook wird die Krippe nicht 
heimeliger. 

Nicht das Display erleuchtet unsere Welt, 
sondern ein Kind. Seine Worte lesen wir 
bis heute – selbst digital. 

Das Bibelwort zum Jahr 2012 kann uns im-
mer wieder daran erinnern. In seinem 
zweiten Brief an die Christen in Korinth, 
schreibt Paulus: Jesus Christus spricht: 
Meine Kraft ist in den Schwachen mäch-
tig. 

Die Weihnachtsgeschichte ist die Ge-
schichte dazu: die Geschichte vom Kind 
auf Heu und Stroh, von den Hirten, von 
den kleinen Leuten, bei denen es begann. 
 
Thomas Hirschberg 

Wir laden ein … 
CHRISTOPHORUSBEIRAT 

20:00 Uhr,  
19. Dezember 2011, 17. Januar 2012 
Interessierte Gemeindeglieder sind herz-
lich eingeladen. 
 
 
GEMEINDENACHMITTAG 
donnerstags, 15:00 Uhr, 
1. Dezember 2011, 5. Januar 2012 
Info: siehe Seite 7 
 
KONFIRMANDENKURS  
Jahrgang 2012,  Mi. 17:00-18:00 Uhr 
Jahrgang 2013, Mi. 
 
KINDERGRUPPE    Fischer-Kids 
mittwochs 16:30 Uhr 
im Jugendhaus  
Diakonin Gunhild Junker, Tel. 371224 
Hendrik Häußer, Tel. 36748 
Niklas Schampera, Tel. 374231 
Für Kinder von 9-12 Jahren 
 
ELTERN-KIND-TREFF 

dienstags 9:30-11:00 Uhr 
Kinder von 1-4 Jahren  
im Jugendhaus 
Info: Bianca Kipper, Tel. (05130) 9210230 
email: kipperbianca@aol.com 
 
TAUSCHRING 
montags, 19:30 Uhr,  1. Januar 2012, 
Gemeindezentrum. 
Frau Matthießen, Tel. 6491 
 
BESUCHSDIENST 
Elke Jüngling, Tel. 61 33 
Zu Ihrem Geburtstag, sonstigen besonde-
ren Anlässen werden Sie besucht von 
Herrn Pastor Thomas Hirschberg oder 
Frau Elke Jüngling. 

Spüren & Gestalten 
Samstag, 3. Dez. 15:00 -18:00 Uhr 

Der Samstag bietet, im Christophorus-
kirchzentrum, einen kreativen Advents-
nachmittag mit vielen Bastelideen:  

z. B. Holzaktion (Futterhäuschen),  
Sterne/Engel, gebastelt,  
Hexen- Lebkuchenhäuschen anfertigen 
Lichter basteln und einem Quiz. 

Der Nachmittag endet mit einem Bilder-
buchkino.  
 
Lebendiger Adventskalender 
2. Advent, (4. Dez.) um 18:00Uhr,  
Christophoruskirchzentrum 
 
 
 



Christophoruskirche 
 

Gottesdienst 1. u. 3. So. im Monat 
Teerunde: Nach dem Gottesdienst 
4.12. 2. Advent, 10:45 Uhr  

Familiengottesdienst 
Abendmahl mit Traubensaft 
Pastor Thomas Hirschberg 

11.12. 3. Advent 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

18.12. 4. Advent, 10:45 Uhr 
Pastor Thomas Hirschberg 

24.12. Heiligabend 
1. Christvesper, 15:30 Uhr 
Krippenspiel,  
Pastor Thomas Hirschberg 

 2. Christvesper, 17:00 Uhr 
Pastor Thomas Hirschberg 

25.12. 1. Weihnachtstag  
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

26.12. 2. Weihnachtstag, 10:45 Uhr 
Abendmahl mit Wein 
Pastor Volkmar Biesalski 

31.12. Silvester,  17:00 Uhr 
Jahresschlussandacht 
Pastor Thomas Hirschberg 

1.Jan. Neujahr, Wirladen ein 
18:00 Uhr, Michaelskirche 
Pastor Vokmar Biesalski 

8.1. Sonntag, 10:45 Uhr 
Gottesdienst, mit der Veranschie-
dung der Pfarramtssekretärin Elke 
Jüngling, Einführung Pfarramtsse-
kretärin Sabine Köhn 
anschließend Neujahrsempfang  

15.1. Sonntag 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 
11:00 Uhr Kapernaumkirche 

22.1. Sonntag, 10:45 Uhr 
Pastor Volkmar Biesalski 

29.1. Sonntag 
Wir laden ein: 
9:30 Uhr St. Michaelskirche, 

Kein Gottesdienst am 1. So. im Monat 
  4.12. 9:30 Uhr, Superintendent Martin 

Bergau, Einführung der  
Prädikantin Karin Ernst 

11.12. 9:30 Uhr,Kantaten-Gottesdienst 
Pastor Volkmar Biesalski 

18.12. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
24.12. 15.00 Uhr Krippenspiel  
 16.30 Uhr,  18.00 Uhr, 22.00 Uhr,  
25.12. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
26.12. 9:30 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
31.12. 18:00 Uhr, Altjahresandacht  

Pastor Volkmar Biesalski 
  1.1. 18:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
  8.1. Kein Gottesdienst 
15.1. 9:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
22.1. 9:30 Uhr. , Pastor Volkmar Biesalski 
29.1. 9:30 Uhr, Familiengottesdienst 

04.12. Kein Gottesdienst 
11.12. 11:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
18.12. Kein Gottesdienst 
24.12.  17:00 Uhr, und  

18:15 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
25.12. 11:00 Uhr,  Pastor Thomas Hirschberg 
26.12. 11:00 Uhr, Lektorin Erika Cordes  
31.12. 18:30 Uhr, Pastor Thomas Hirschberg 
  1.1. Kein Gottesdienst 
  8.1. Kein Gottesdienst 
15.1. 11:00 Uhr, Neujahrsempfang, 

Pastor Thomas Hirschberg 
22.1. 11:00 Uhr, Pastor Volkmar Biesalski 
29.1. Kein Gottesdienst 

Beginn der Andachtsreihe, 19.00 Uhr 
in der St. Michaeliskirche 
− Mi. 30.11.2011, Diakonin Beate Harms 
− Mi. 07.12.2011, Prädikantin Karin Ernst 
−  Mi. 14.12.2011, Pastor Volkmar Biesalski 

WEDEMARKGLOCKEN 
DER   EV.-LUTH.  
CHRISTOPHORUSKIRCHE 

Ausgabe Dezember 2011 / Januar 2012 www.Christophoruskirche-Wedemark.de 
 
 

 
 

Bissendorf-Wietze 
Wennebostel-W. 
Kleinburgwedel-W. 
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